
Sitzung des Pfarrgemeinderates 

Reinheim – Groß-Bieberau/ online 

Donnerstag, 03.02.2022 um 19:30 Uhr 

 

Tagesordnung  

1. Begrüßung und geistliches Wort  
 

2. Geänderte PGR Termine 2022 
14. Juli (statt 21. Juli) 
27.10. (bleibt bestehen trotz Herbstferien) 
 

3. Wort-Gottes-Feiern 
Am Sonntag vor zwei Wochen gab es einen feierlichen Wortgottesdienst aus Anlass 
der Beauftragung der neuen Leiter und Leiterinnen für Wort-Gottes-Feiern. Frank 
Schumann, Konrad Bihrer, Christina und Klaus Schalle wurden aus unserer Pfarrei 
beauftragt. 
Jetzt ist zu überlegen, welche Wort-Gottes-Feiern von den neu Beauftragten 
übernommen werden können.  
Ideen:  
An Wochenenden, an denen Erstkommunion-Gottesdienste stattfinden, eine Wort-
Gottes-Feier zusätzlich anbieten. 
Sonntagsabends Wort-Gottes-Feier 
Vorschlag: Leiter Wort-Gottes-Feiern und Pfarrer und andere Hauptamtliche treffen 
sich und sammeln Ideen / machen Termine für die nächste Zeit. 
 

4. Bericht von der Wahl zum Jugendvertreter 
Herzlicher Dank an Johannes Tran und Marcel Russe für ihren Einsatz als 
Jugendvertreter in den letzten Jahren. 
 
Als neue Jugendvertreter wurden Sebastian und Johanna Knoll gewählt.  
 

5. Stand der Firmvorbereitung 
Das erste Treffen der Firmkatecheten/-katechetinnen hat stattgefunden.  
Geplant ist ab März 14 tägiger Unterricht jeweils freitagabends, zusätzlich wird es 
dekanatsweit gestaltete Veranstaltungen geben (z. B. Taizéfahrt) sowie das 
bistumsweite Festival granDios in Mainz. 
Erwartet werden ca. 20-25 Firmbewerber und -bewerberinnen. 
Der Firmtermin ist der 17. Juli 2022. 
 

6. Erstkommuniontermine  
Es wird 6 Erstkommuniontermine bei 61 Erstkommunionkindern geben, 
Termine jeweils samstags 11 Uhr und sonntags 10:30 Uhr: 
 

  



23. und 24.4.; 
30.4./1.5.;  
14. und 15. Mai 
Aufgrund der Platzbeschränkungen kann jede Familie zusätzlich zum 
Erstkommunionkind mit 7 Personen teilnehmen. 
 
28.5. Tauf- und Erstkommunionfeier für fünf Familien mit Tauf- und 
Erstkommunionkindern 
 

7. Sommerfest 2022 
Dieses Jahr sollen drei Feste kombiniert werden: die beiden Pfarrfeste und die 
Pfarrfastnacht. Termin: 18./19. Juni   
 
Vorbereitung: 
15. Februar: Vorbesprechung der Fastnachtgruppe 
Um die Organisation und Aufgaben zu koordinieren wird ein Organisationskomitee 
gegründet. Es werden viele Helfer und Helferinnen mit guten Ideen und Tatendrang 
benötigt. 
 

8. Wie geht es mit dem Pastoralen Weg weiter? 
Die pastoralen Räume haben Namen bekommen: Wir gehören zum pastoralen Raum 
„Otzberger Land“. Am 8.3. wird es ein Treffen der PGR-Vorsitzenden in Groß-Umstadt 
geben. Zu Ostern wird offiziell die Phase 2 des Pastoralen Weges gestartet. 
Entscheidungen werden insbesondere im Hinblick auf Immobilien vorbereitet und 
getroffen werden müssen. Diese sollten aus unserer Sicht gemeinsam im pastoralen 
Raum abgestimmt werden, auch wenn die Entscheidungen selbst von den jeweiligen 
rechtlichen Einheiten (bisher noch bestehenden Pfarreien) getroffen werden müssen. 
 

9. Umgang mit dem Gutachten zum Missbrauch im Erzbistum München 
Im Vorgang zum PGR wurde die Stellungnahme des Bischofs verschickt, diese wurde 
auch im Pfarrbrief für Februar veröffentlicht.  
Auch das Bistum Mainz hat eine Studie in Auftrag gegeben. In diesem 
Zusammenhang ist ein Fragebogen an alle Gemeinden gegangen. Jede Gemeinde ist 
aufgefordert bis zum 28.2. mitzuteilen, ob Fälle sexualisierter Gewalt in der Pfarrei 
bekannt sind bzw. vermutet werden. Geplant ist, auf unserer Homepage / im 
Aushangkasten einen Artikel dazu zu veröffentlichen. Hier soll auch ein Name eines 
Ansprechpartners in unserer Pfarrei sowie des vom Bistum beauftragten 
Rechtsanwalts veröffentlicht werden, um jedem, der Kenntnis von Missbrauchsfällen 
hat, Gelegenheit zu geben, diese zu melden. 
 

10.  Verschiedenes 
Taufplan – Mitglieder des PGRs überbringen Wünsche für die Taufkinder und deren 
Familien. Weil häufig mehrere Taufen in einem Monat stattfinden, wird eine 
Aufteilung eher auf Taufen als auf Monate angestrebt. 
 
Im Pfarrbrief wird eine Rubrik Homepage mit Ansprechpartnerinnen Sybille Russe 
und Julia Schmitz ergänzt. 


